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Z.Ö61. a (3) . Nr. 16013.
P r o v i n c i a di B e l l u n o .

IMP. REGIA DELEGAZIONE PROVINCIALS

C U u d i z i o d i R e s r a « t a r i e t ä
Vediiti i Rcgistri de' Coscritti di questa Provincia slati requiaiti per la Leva

Militare 1857 onde far parle del contingent del proprio Comune i quali per aver
mancaio di presentarsi alia Commissione Politico Militare per 1; accettazione delle re-
clnte cagionarono indebitamente la consegna die altn Coscritti a loro posteriori in
rango; . . . . , , , .

Visto che ne' modi prescritti dalle istruzioni sono state intimate le lettere di
requisizione a' Coscritti contumaci; . .

Visto die non costa dag-Ji atti che fossero legiltimamente impediti di presentarsi;
Veduti i §& 55. 56. della Sovrana Patente 17 Settembre 1820.

I/ I, It. »elegato Proviiiciale
dichiara refrattarj i Coscritti soltonominati e per tale titolo !i condanna a servire due
anni di piü della capitolazione prescritta , salvo di llmitare ad un' anno solo tale pro-
lung-azione di servizio se si presentassero sponlaneamente.

Qualora alcuno di essi per causa di disctti non venisse accettato dal Militare dovrä
pagare una multa dalle Lire 344:83. alle L. 1149:42. ed in^caso d'insolvenza verra
condannato alia pena del carcere da uno a sei mesi.

G!i II. l l l i . Commissariati Distrettuali, le Autoritä di polizia, 1' 1. II. Gendar-
meria ed in generale la Forza pnbblica sono incaricati delle opportune pratiche per
]' arresto de' sottonotati refrattarj, i quali venendo colti dovranno essere tosto tra-
dotti a questa I. R. Deleg-azione Ppovinciale avvertendo che a termini del §. 57. della
sullodata Sovrana Patente verrä accordata la gratisicazione di L, 28:73. a chi avrä
cooperato all' eflettivo arresto di uno di essi refrattarj.

Belluno li 11. Luglio 1857. .
L' I. lie^io Dclegato

NO B* CIS O'T T I
R e f r a t t a r i i d e l l a L e v a M i l i t a r e 1 8 5 7 .

MJurJNOllJir K ̂ ^'*/^Jndicazione de! ffenitori Datta della nascita Comune diappartenenza Classe
DELREFRATTAR10

D1STAETT0 Dl BELLUNO
FERMATO GIROLAMO Ignoti 1830 19 Lu<Hio Belluno I

P E L T R A N ANTONIO Giacomo c Lucia 1833 9 Mario Trichiana IV
AVENGA ALVLSE Ig-noti* id 8 Novembre Mel IV

DISTRETTO Dl LONGAKOJNE
FONTANELLE GIÖ: BATTA Giacomo e Giovanna id 4 Dicembre Forno di Zoldo III

BRATTI CESARE Antonio e Vincenza 1833 19 Giuffno id IV
DISTRETTO DIFONZASO

TIZIANI GIACOMO Domenico cd Antonia 11836 10 OlLobre Lamon I
DISTRETTO DI PIEVE Dl CADOUE

BARNABO'ISIDORO Giovanni e Maria 1834 15 Novembre. Domeg-ge HI
FRESCURA GAETANO Luigi e Cristina id 14 Maggie id HI

Z. 583. a (2) Mr. 39388
Kundmachu u ft

E r l e d i g t e P e n s i o n ä r s f i c l len .
Zur Besetzung dreier am k. k. Thierarzcnei-

Institute in Wien erledigter PcnsionaMellen
mit einem Iahresstipendium von dreihundert
(30N) Gulden CM., freier Wohnung und Be-
heizung, wird hiermit der Konkurs ausgeschrieben.

Bewerber um diese Stellen, deren Genuß
drci Jahre dauert, müssen entweder araduirte
Zivilavzte oder approbate Wundärzte jein, und
haben ihr mit dem Taufscheine, den medizinsck-
chnurgischen Sludienzeuginssen, dem Diplom und
Moralttätszeugnisse, dann mit Belegen uder
allfällige Sprachkenntnissc und etwa schon ge
leistete Dienste versehenes Gesuch längstens
kis itt». September bei der nicderösterreichischen
Statthalterei zu überreichen.

Bewerber, die bcrcitS bei ciner Behörde in
Dienstleistung stehen, haben ihre Gesuche durch
die Behörde^ bei welcher sic angestellt sind, zu
überreichen.

Von der k. k. niedcrösterr. Statthalterci,
Wien, am lU. September l«57.

Z. 588. il (2) Nr. 83^U.
K u u d m a eh u n st

über die Verpachtung des Berzehrungssteuerbe-
zugcs von Wein, Wein- und Obstmost und
Fleisch für das Vcrwaltungsjahr 1858 und
beziehungsweise für die Verwaltungsjahre l«59

und 18«tt in den Steuerbezirken Oberlaibach,
Planina und Adelöberg.

Nachdem die am »7. l. M abgehaltene
Pachtoersteigcrung dcS Verzehrungösteuerdezuges
uon Wein, Wein- und Obstmost und Fleisch
in den Sttucrbezirken Oberlaibach, Planina
und Adelsberg für das Nerwaltungsjahr lnök
und beziehungsweise für die Äcrwallungjahre
l«59 und l86U erfolglos verblieben ist; so
wird eine neuerliche Versteigerung mit Zulas-
sung der schriftlichen Off^le auf den 29. Sep-
tember l. I . Vormittags ,U Uhr hiemit aus-
geschrieben.

Die schriftlichen Offerte sind bis zum 28.
September l. I . um l2 Uhr Mittags bei der
k. k. Fmanz - Bezirks - Dnektion in ilaibach
einzubringen.

AIs Auörufspreise werden folgende Beträge
festgesetzt: ' "
, . ^ s l ^ ^ " Steucrbezirk Oberlaidach

. . . . I ' ^ ^ " ' "»75U si> ftr Weinuud 22il! fl. für Fleisch. '
2. Für den Steuerbezirk Planina ,65l3 fl-,

und zwar: l ^ 7 5 si. für Wein und 2 0 ^ si.
für Fleisch.

3. Fllr ocn Stcuerbezirk Adelsberg i0N2f l . ,
und zwar: 8823 si. für Nein und I2K9 ft.
für Fleisch.

Die weitcrn Lizitationsbcdingnisse, so wie
die Art und Weise, wie die schriftlichen Offerte
zu verfassen und zu instruiren sind, sind auö

der hierämtlichen Kundmachung vom 2«. Au-
gust l. I . , Z. 762 l , eingeschaltet im Amts-
blatte der Laibachcr Zeitung vom 2,, 3. und
4. September l. I . , Z . ,U» , 2W und 20 , ,
zu entnehmen.

K. k. Finanz - Bezirks - Direktion Laibach
am l 8 . September »857.

Z. 591. il (2) Nr. 8373.
Kundmachung

wegen Verpachtung dtr Wegmauthliationen
O b e r l a i b a c h W?gt und Wassermauth;
P l a n in a Wcgmaulh;
A d c l s b e r g Wegmaulh;
P r ä w a l d Weg- und Brückenmauth;
Senosctsch Weamauth;
Z o l l bei Haidenfchaft Weamauth;
Oberkanker Weg- und Brückenmauth.

Nachdem die am I? . und l9 . September
l85,7 vorgenommene dritte Pachtversteigerung deö
Mautherträgnisses der
3) Wegmauthstation Oberlaibach;
d) Nclssermauthstalion Oderlaibach;
c) Wegmauthstation Planina;
cl) W^gmaulhstation Adelöberg;
6) Weg- und Blückenmauthstation Pläwald;
s) Wegmauthstation Senosetsch;
^) Wegmauthstation Zoll bei Haidenschaft,

endlich
k) kärnten'sche undkrainische Weg» und Brücken«

mauthstation Oberkanker,
für die Verwaltungsjahre Z858 und 1859, oder
nur für das Vrrwaltungöjahr <858 allein, ohne
Grfolg verblieben ist; so wild zur vierten
Pachtversteigerung obiger Mauthslationen auf
Grundlage der Bedingnisse geschritten, welche
von der hohen k. k. Finanz «Landes-Direktion
in Graz am 7. Juli 1857, Z. I3UUl , ein«
grfchaltet in die Amtsblätter dec Laibacher Hei,
lung Nr , 5 8 , ! 5» und 160 l. I . festges.tzt
worden sind.

Nur rücksichtlich d>-s Fisfalptsises obiger
Mauthssalionen wird bemerkt, daß b,i dieser
vlerten Versteigerung auch Anbote unter dem
für die Station

«cl u) Mit . . . 6«8tt ss. — kl.
i"l ^ ) ,> , . . ,5« » — ̂
^ o) » . . . «UU2 „ 30 „
a<l cl) ^ . . . 25^9 » — „
«<̂  '') » . . . 87U2 « 3<» «
^ l) » . . . 2311 « - »

d. i. bereitö mit der Hälfte deß fluheien Pachc«
schillings, dann

l»ä ß) mit . . . 2200 fl. — kr.
«cl l,) „ . . . 2^06 » — »

fellges.tzlen Fiskalpteise wcrden angenommen
werden.

Die mündliche Verhandlung obiqer ^tatio»
nen wiid, u. z bezüglich der Wea.» und Wasser«
mautlistatwn Oberlaivach, Weymauthstacion Pla-
niiia, Wlgmauthilatwn AdelKv^ra, Wea- und
^lückllnnauthstation Präwald, Wegwauthstallon
Bclwictich am 2 Oklol><-l l«57 um ^fhn Uhr
VolNltttasss, f'ezü l̂ich der Mauthstatlonen Zoll
bei Haidenschaft und Obcrkanfer adcr am 3.
Oktober l857, edenfallö um zehn Ut)r VotmitlagK
bei der k. k. Finanz. Landes, Direktion Lachach
abgehallen werden.

AUsäUige schriftliche Offerte müssen bi6
länsssteng l«» Uhr Voimittagtz der eben grnann.
len Taae im Vorstandtzbureau der Finanz - Be«
znkK. Dillktton eingebracht weiden.

Die Entlcheidung über das Eratbniß dieser
Verhandlung hat sich die hohe f. k. Finanz-
Üandctz-Direktion in Äraz vorbehalten

Die speziellen Pachtbedingnisse können bei
dieser Finanz Bezirks Direktion in den üt^ch"
AmMundcn eingesehen wnden.

K. k. Finanz ^e^rkS^D'leetion.
Laibach am !3. September «857.
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Z. 1622 (2) Nr. 15l54.
G d i k t

über die öffentliche Versteigerung eines großen
Kunstwarcnlagers aus der Karl Mekiska'schen

Konkursmasse zu Graz.
Vom k. k. Landesgcrichte Graz, als Han-

delsgericht, wird kund gemacht: Die öffent-
liche Versteigerung des zur Karl Mekiska'schen
Konkursmasse in Graz gehörigen, ausgedehnten
Warenlagers, bestehend ln einer sehr großen
Auswahl von Kupfer- und Stahlstichen, Li^
thographien, Oel-, Aquarell- und sonstigen Ge-
mälden, Bilderwerken, vergoldeten und ande-
ren Rahmen, Spiegeln aller Gattungen, Ga-
lanteriewaren und Kunstgcgenstanden, Maler-
und Zeichnungsrequisiten, Landkarten lc. :c.,
dann dcr dem Kridatar gehörigen Haus-, Zim-
mer- und Küchen-Einrichtung, der Haus- und
Leibwäsche und der Kleidungsstücke bewilliget,
und die Vornahme derselben durch den gerichts-
abgeordncten Notar Herrn Nedwed am 5.
Oktober d. I . und an den darauffolgenden Ta-
gen Vor- und Nachmittags, theils im Ver-
kaufsgewölbe im Rathhausgedäude am Haupt-
plahe, theils im Hause Nr. 388 in der Rau-
dergaffe hicr, mit dem Beisatze angeordnet, daß
sämmtliche Gegenstande um den Schätzungswerth
ausgerufen, unter demselben aber nicht hintan-
gegeben werden, und daß die Ersteher den
Meistbot sogleich bar zu erlegen haben.

Graz am 15. September 1857.

I . 59«. » (,) Nr. 2836.

Kundmachung
Zur Sichcrstcllung dcr Militar-Vorspanns-

leistung in dcr Marschstation Kraxen für das
Verwaltungsjahr 1^58 wird bei dem k. k. Be-
zirksamte Egg ob Podpezh eine Minuendo-Li-
zitation am ltt. Oktober d. I . , Vormittags
M Uhr, in dcr Amtskanzlci vorgenommen
werden.

Es können auch schriftliche Offerte, welche
auf einem 15 kr. Stempelbogen auszufertigen
sind, eingebrachi werden; dieselben sind jedoch
unter Anschluß des Vadiums von Zweihundert
Gulden und mit der Aufschrift: »Offerte für
die Militär-Vorspanns-Verpachtung der Marsch-
station Kraxen im Bezirke Egg ob Podpezh,"
längstens bis 1U. Oktober l. I . , I t t Uhr Vor-
mittags, zu überreichen, und es ist darin der
Anbot pr. Pferd und Mcile deutlich und be-
stimmt ohne alle Nebenbedingungen anzusetzen.

Die näheren Lizitationsbedingniffe werden
vor der Lizitation bekannt gegeben, und können
auch täglich Hieramts in den gewöhnlichen Amts'
stunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Egg ob Podpezh am
12. September 1857.

^ " ü n i ^ ' ^ " ( ^ ) " Nr' 3542

Kundmachung.
Zur AicherstcUung der Fourage für das

kommende Militäriahr !858 für die Gendarmerie«
Plnoe in der Stadt Neustadtl wird die Ostenä-
Verhandlung hiemit nebst dem Bedeuten eröffnet,
daß die mit den l vM Vadium belegten schrift-
lichen Offerte nebst dcr Bezeichnung von Außen:

»Offert des N. N. von N, , wegen Ueber-
nahme der Fourage - Lieferung für die Gendar«
melie-Psctd. in der Station Neustadtl" belegt
mit WM Vadium pr. . . . st. . - kc. C. M.
bis 30. September d, I . I l Uhr Vormittags
verfielt hlrramls cinzulaligcn haben, und daß
der Bedarf in täglichen 4 Fourage < PorliMen
ü '/, Metzcn Hafer, 10 Pfd, Heu und 3 Pfo,
Streustcoh bestehe.

Hiebei wild bemelkt, daß der Hafer trocken,
gesund und derart rein sein müsse, daß bei einer
Probereuteiung an Staub, Streu und fremdem
Samcnwerk nicht über 2H abfallen, und der
nitderösterr. Mctzcn mindestens 48 Pfd. wiege;
das Hcu muß unverschlämmt und von guter Qua
litä't, das Slreustrol) trocken, die Fourage-Pur«
tiontn müsscn abcr vollwichtig sein.

Lttferungölustige werden eingeladen, an dieser
Verhandlung Theil zu nehmen.

K< k. Bczirkcnut Ncustadtl am N». Sep-
tember 1857.

Z. 592. -> ( l ) 9lr. 24 l 4.
A t t t t d m a c h u n g.

Bci dcm qeftrtigteu k. k. Bezlrksamte ist
ein permanenter Dturnistenposten mit täglichen
4l) Kreuzer erledigt.

Hierauf Rtsiektircnde wollen ihre gehörig
dokumelttirttn Gesuche bis Ende d. M. hicramtö
einbringen.

K. k. Bezirksamt Laas am 2tt. Septem-
ber l857.

Z. 581. » (2) Nr. 3415.

K o u k u r s - V e r l a u t b a r u n g .

I m Bereiche deö Bezirkes Radmannsdorf
ist die Stelle eines Bezirkswundarztcs, mit dem
Sitze in Wochciner-Feistritz, zu besetzen.

Dieser Bezirkswundarzt hat eine jahrliche
Remuneration von l iw fi. aus der Bezirks-
kaffc zu beziehen. Ueberdicß wird ihm von
der freiherrl. von Zois'schen Gewerkschaft Fei-
stritz für die Behandlung ihrer Arbeiter eine
Remuneration von jahrlichen 250 fl. zugesichert;
nur wird er dafür die Medikamente ohne Be-
zahlung zu verabfolgen haben.

Jene Wundärzte, welche sich um die Ver-
leihung dieser Dienstesstelle bewerben wollen,
haben ihre gehörig dokumentirtcn Gesuche läng-
stens bis l5 . Oktober d. I . bei diesem k. k.
Bezirksamte einzubringen.

K. k. Bezirksamt Nadmansdorf am 31 .
August 1857.

Z. 1626. a ( ' ) Nr. 2495.
G d i k r.

Vom k. k. Bezirksamte Rann, als Gericht,
wird dem Mathias Wittine, Getreidehändler
aus Gotschee, oder seinen allfälligen Rechtsnach-
folgern hiemit bekannt gemacht: Es habe wider
sie Josef Setinz, Grundbesitzer von Michalo-
wetz, durch seinen Vertreter, Herrn Or. Higers-
perger von Rann, «uk prao». 12. August l857,
Z. 2495 l)iv, die Klage auf Anerkennung dcr
Verjährung der für Mathiaö Wittine aus dem
gerichtlichen Vergleiche vom l l . Jul i I8U4 bci
den Realitäten Urb.-Nr. 14U4, Neug.-Nr. 2259
und 4U76 »ä Dom. Rann haftenden Satzpost
per 350 si. B. Z., und Gestaltung der Löschung
derselben c. «. c,, hierorts eingebracht, worüber
mit Bescheid vom heutigen die Tagsatzung zur
mündlichen Verhandlung der Rechtssache auf
den » Dezember d. I>, Vormittags um 9 Uhr,
angeordnet worden ist. Da diesem Gerichte
der Aufenthalt der Geklagten nicht bekannt ist,
so wurde zu ihrer Vertretung der k. k. Notar
Herr Ignaz Kellner in Rann als Kurator uil
»l)wm bestellt, wovon dieselben zu dem Behufe
verständiget werden, damit sie zur Tagsatzung
entweder persönlich erscheinen, oder dem für sie
bestellten Vertreter die erforderlichen Behelfe an
die Hand geben, oder endlich sich cinen andern,
hierher namhaft zu machenden Vertreter wäh-
len können.

K. k. Bezirks-Amt Rann als Gericht am
1. September l857.

Z. 59». a (1) Nr. 4234.

Lizitations Knudmachung.
Vom Magistrate der Landeshauptstadt Agram

wird hiermit öffentlich bekannt g-macht, daß das
hierstadtlsche MauthgeMe an den vier Stadt-
linien auf dic Dauer eines Jahres, das ist-,
für die Zeit vom I.November 1857 bis Ende
Oktober 1858, am ,2. Oktober l. I . , um l<>
Uhr Vormittags, auf dem hierstädtischen Rath.
hause im Wege dcr öffentlichen Versteigerung
an den Meistbietenden in Pacht gegeben wer̂
den wird.

Die näheren Lizitations-Bedingnisse können
bci dem gefertigten Gtadt-Magistrate während
den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Schriftliche, in vorgeschriebener Form ver-
faßte Offerte muffen vor dem Lizitations-Tage
bei dem gefertigten Stadt-Magistrate eingebracht
werden, weil auf nachträgliche Anbote überhaupt
keine Rücksicht genommen werden wird.

Auch wird bemerkt, daß Ueberrcichcr von
schriftlichen Offerten sich nicht zugleich auch per-

sönlich durch Bestellte oder Bevollmächtigte bei
der mündlichen Lizitation betheiligen dürfen, an-
sonsten auf deren schriftliche Offerte durchaus
keine Rücksicht genommen wird.

Der schriftliche Bestbot wird als Grundlage
für die mündliche Versteigerung angenommen
werden.

Agram am 18. September 1857.

Z. 585. i» (3) i,<j Nr. 4l6ft.

Lizitations Kundmachung.
Vou Seite des Magistrates der Landes-

hauptstadt Agram wird hiermit zur öffentlichen
Kenntniß gebracht, daß die der Stadt-Kommune
Agram zustehende EinHebung der Datz für die
Einfuhr von Wein, Bier und Branntwein am
24. September l. I . um N1 Uhr Vormittags
im hierstäbtischen Nathhause im Wege der öffent-
lichen Versteigerung neuerdings in Pacht gcgc-
ben werden wird, weil das Ergebniß der ersten,
am 12. September 1857 abgehaltenen Ver-
steigerung nicht als annehmbar erkannt und
ratifizirt worden ist.

Es werden demnach alle Pachtlustige hier-
mit aufgefordert, sich bei der neuerlichen Lizi-
tations - Verhandlung einzufinden; nur wird be-
merkt, daß schriftliche Offerte vor dem Lizita-
tionstage bci dem gefertigten Stadtmagistrate
einzulangen haben, weil auf nachträgliche An-
bote keine Rücksicht genommen wird.

Auch wird bemerkt, daß der schriftliche Bcst-
bot als Fiskalpreis ausgerufen werden wird.

Vom Magistrate der Landeshauptstadt
Agram den 15. September 1857.

Z. 572. Ä (2) Nr. 3429.

Lizitarions - Ankündigung.
Um den Bedarf an Materialien für die k. ?.

Kriegs-Marine auf das Militärjahr 1858
sicher zu stellen, wird hiermit allgemein kund
gemacht, daß dcr Verwaltungsrath des k. k.
Hafen-Admiralats in Trieft in dem zu Ver-
steigerungen dienenden Lokale sich am 30. Sep-
tember l tt57 um 1 ! Uhr Vormittags versammeln
wird, um die Lieferung der in den beifolgenden
Tabellen verzeichneten, in Lose abgetheilten
Gegenstände an den Mindestbictenden zu über̂
lassen.

Die Anbote müssen auf gestempeltem Papier
geschrieben, und bis zwei Uhr Nachmittags vor
dem odbezeichncten Tag? dem k. k. Hafen-Ad-
miralate in Venedig übergeben werden.

Die Konkurrenten müssen bei Ueberreichung
ihrer Anbote auch das entsprechende, am Ende
eines jeden Loses angegebene Reugeld, u. z.
im Baren oder in österreichischen Staatspa-
pieren nach dem gesetzlichen Kurse, erlegen.

Das Reugeld deö Erstehers der Lieferung
wird biö zur Erlegung der vorgeschriebenen
Kaution in Deposito zurückbehalte«) jenes der
übrigen Konkurrenten aber wird den Betref-
fenden gleich nach dcr Versteigerung zurück-
gestellt.

Jedem Anbote muß die Erklärung dcr Kon-
kurrenten, sich allen Bedingnisscn der gegen-
wärtigen Vcrstcigcrungö - Ankünoigung unter-
ziehen zu wollen, beigeschlossen werden. Die
Aufbesserungen müssen mittelst eines Prozenten-
nachlasses, und nicht in Einzelpreisen angebo-
ten werden, denn in diesem letzteren Falle würden
die Offerte nicht berücksichtiget.

Alle Konkurrenten haben sich ubcr ihre Be-
fähigung und über die Mittel zur schleunigen
und'pünktlichen Vollziehung der betreffenden
Lieferung standhaft auszuweisen, wenn sie incht
schon ohnehin bekannte und akkrcditirte Handels-
häuser wären . . .

Alle unstatthaften Anbote, so wie d,c nach-
träglichen Aufbesserungen, endllch alle Offerte,
welche nicht nach den hlcr vorgeschriebenen Be-
dingungen verfaßt sind, sind untersagt und
werden als unannehmbar zurückgewiesen.

Die näheren Bedingnissc können täglich
beim hiesigen Stadtmagistrat, wie auch beim
Marine-Kommando zu Trieft selbst eingesehen
werden.

Laibach am 14. September 1857.


